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Gedanken zum Monatsspruch Oktober 2022 
„Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker.“ (Offb. 15,3) 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leser*innen, 
Johannes hat so einiges gesehen und gehört in seinem Leben und in Visionen. 
Er hat gesehen, was einmal sein wird und hat es aufgeschrieben in seiner Offen-
barung für andere zum Lesen. Denn den Christ*innen zu seiner Zeit war angst 
und bange. Sie sorgten sich um ihr Leben, ihre Familien, ihre Zukunft. 
„Und ich sah, und es war wie ein gläsernes Meer, mit Feuer vermengt; und die 
den Sieg behalten hatten über das Tier und sein Bild und über die Zahl seines 
Namens, die standen an dem gläsernen Meer und hatten Gottes Harfen und san-
gen das Lied des Mose, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes: Groß 
und wunderbar sind deine Werke, Herr, allmächtiger Gott! Gerecht und wahrhaftig 
sind deine Wege, du König der Völker. Wer sollte dich, Herr, nicht fürchten und 
deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig! Ja, alle Völker werden 
kommen und anbeten vor dir, denn deine gerechten Gerichte sind offenbar ge-
worden.“ (Offb. 15, 2-4) 
Johannes hört in seiner Vision ein Lied des Mose, das er Gott sang, nachdem das 
Volk Israel auf der Flucht vor den Ägyptern gerettet worden war. Alles nur ein 
schöner Traum, könnte man sagen. Denn wo sind denn Gottes wunderbare 
Werke? Wo zeigt er denn seine Gerechtigkeit? So könnte man fragen, wenn man 
auf all die ungelösten Probleme unserer Welt und auch direkt vor unserer eigenen 
Haustür guckt. Das Loblied kann einem da schon im Halse stecken bleiben. 
Und trotzdem ist die Vision des Johannes mehr als nur ein süßer Traum. Das Lied 
des Mose ist mehr als nur ein paar daher gesagte Worte. Das Loblied auf Gottes 
große Taten ist auch in der Johannesoffenbarung gerahmt von diversen Krisener-
fahrungen, vom Kampf zwischen Gut und Böse. Und trotzdem traut er sich etwas. 
Traut sich zu hoffen. 
Wir müssen uns trauen, die Träume zu träumen, die eine andere Welt beschrei-
ben, die von Gerechtigkeit und noch so viel mehr erzählen. Sonst bleibt alles beim 
Alten. Denn woher sonst soll es kommen, wenn wir nicht mehr davon träumen, 
wenn wir uns nicht mehr trauen davon zu erzählen oder es sogar aufzuschreiben, 
wie Johannes es getan hat. 
Was Gott damals möglich machte, kann er immer wieder möglich machen. Groß 
und wunderbar sind seine Werke. Gerecht und wahrhaftig seine Wege. Die Krisen 
unserer Zeit sind furchtbar. Aber niemals dürfen wir aufhören zu hoffen! Denn es 
gibt immer Grund dazu! 
Herzliche Grüße Ihre/Eure Pfarrerin Juliane Lorasch 

 
www.kirche-teltow.ekbo.de  

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 
www.ekbo.de 

http://www.kirche-teltow.ekbo.de/
http://www.ekbo.de/
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Gottesdienste im Oktober 
02.10. Erntedank 10.30 Uhr  St. Andreaskirche 

Pfrn. Lorasch und Kita-Team 

09.10. 17. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Lorasch, Jubelkonfirmation, 
   mit Abendmahl und KiGo 

(s. Art. Seite 4) 

  15.30 Uhr Siedlungskirche 
Pfr. Noack, Gottesdienst am Kaffee-
tisch (s. Art. Seite 5) 

16.10. 18. Sonntag 10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis   Pfrn. Lorasch und Pfr. Noack, mit 

Taufe, KiGo und Vorstellung der 
Kandidat*innen (s. Art. Seiten 16 f.) 

23.10. 19. Sonntag 10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis     Pfrn. Bindemann, mit KiGo 

30.10. 20. Sonntag 10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis     Pfrn. Lorasch, mit KiGo 

31.10. Reformationstag 10.00 Uhr Regionalgottesdienst Dorfkirche 
     Stahnsdorf, Marktplatz 

06.11. 3. letzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 im Kirchenjahr    Pfrn. Beuter, mit KiGo 
   
Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte dem 
Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 
Amtliche 
Kollekten 

Gemeindeeigene 
Kollekten 

02.10. Kirchen helfen Kirchen Katechetischer Dienst 

09.10. Café der Begegnung Konfirmandenarbeit 

16.10. 
Schülerarbeit und schulkooperative 

Arbeit (je ½) 
Posaunenchor 

23.10. 
Partnerkirchen (Ostasien und Kuba) 

in der Ökumene (je ½) 
Finanzierung von Kirchen-

konzerten 

30.10. Diakonie-Hospiz Wannsee Kirchenmusik 

http://www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de/


4  

Kindergottesdienst 
Wir, das KiGo-Team, freuen uns Sie und euch zum Kindergottes- 
dienst einzuladen. Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kirche 
gehen wir zum KiGo. Gerne können Sie als Eltern auch mit uns im 
KiGo sein. 
Wir brauchen Verstärkung im Team. Wenn Sie sich in unserem 
KiGo-Team engagieren möchten, kontaktieren Sie bitte Martin Bin- 
demann. Herzliche Grüße vom KiGo-Team 

 

Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten für 
die Bewohner*innen der Einrichtungen anbieten. Bitte erfragen Sie Termine und Uhr-
zeiten bei Ihrer Heimleitung. 

 

Einführung von Pfarrerin  
Juliane Lorasch 

 Am Sonntag, 18. September, wurde Frau Juliane Lo-
rasch als Pfarrerin in ihr Amt eingeführt. Unter Mitwirkung 
von Enrico Roesler und Christoph Noack wurde ihr die 
Amtsurkunde überreicht.  
Der Superintendent des Kirchenkreises Teltow-Zehlen-
dorf, Herr Dr. Johannes Krug, führte Frau Lorasch in das 
Pfarramt ein und segnete sie. In diesem Sinne: Herzlich 
willkommen und Segen für ihr Wirken. 
 

 

Einladung zum Konfirmationsjubiläum 
Vor 25 Jahren war das Jahr 1997. Sind Sie in diesem Jahr hier in Teltow oder in 
einer anderen Kirchengemeinde eingesegnet worden? Oder noch weiter zurückge- 
dacht: War Ihre Konfirmation im Jahr 1972? Oder begehen Sie ein anderes „rundes“ 
Konfirmationsjubiläum, z. B. das Diamantene oder gar Eiserne Jubiläum, und haben 
die Bindung an Ihre evangelische Kirche beibehalten? Dann laden wir Sie herzlich 
zur Feier des Konfirmationsjubiläums am Sonntag, 9. Oktober, um 10.30 Uhr in 
den Abendmahlsgottesdienst in unsere St. Andreaskirche ein. 

Lassen Sie sich den Segen Gottes erneut zusprechen und kommen Sie nach dem 
Gottesdienst gerne zum Austausch von Erinnerungen an den Kaffeetisch im Pfarr- 
haus. 

Wenn Sie an dieser Feier teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im Gemeinde- 
büro mit Ihrer Konfirmationsurkunde an. Auf Sie und Ihre Geschichten, Erinnerungen 
und Fotos freuen wir uns sehr. 
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Gottesdienst am Kaffeetisch  
in der Siedlungskirche 

Nachdem wir im letzten Monat nach langer Pause wieder Gottesdienst in der Sied-
lungskirche gefeiert haben, wollen wir im Oktober einen Gottesdienst am Kaffeetisch 
feiern. Am Sonntag, 9. Oktober, um 15.30 Uhr sind Sie herzlich in die Siedlungs-
kirche eingeladen. Alle Generationen, ausdrücklich auch Familien mit Kindern sind 
willkommen. Wir freuen uns, wenn Sie Kuchen oder Gebäck dazu mitbringen. Kalte 
und warme Getränke werden gereicht. Nähere Informationen bei Pfarrer Noack. 
 

Gruppen und Gemeindekreise 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Wir treffen uns wieder am Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, in der Siedlungskirche. 
Nähere Informationen bei Pfarrer Noack. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächste Café findet am Samstag, 29. Oktober von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfar-
haus statt. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Kontakt: Evelyn Muelenz (03328 / 470533, Fluechtlingshilfe- 
Teltow@gmx.de, www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe). 

Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 bis 
22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. Wer Lust hat 
mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor Publikum zu spielen, 
der melde sich bitte bei der Leiterin der Gruppe, Peggy Langhans 
(kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich dienstags ab 9.00 Uhr. Wer Spaß am Nähen und Reparieren 
hat, ist herzlich willkommen. Gemeindeglieder, die etwas zum Ändern oder eine Re-
paratur haben, dürfen ihre Sachen gern unter Angabe von Namen und Telefonnum-
mer im Gemeindebüro abgeben. Weitere Informationen dazu bei Erika Pietsch. 

Männerkochkreis 
Wir treffen uns immer am zweiten Donnerstag des Monats im Pfarrhaus, also in 
diesem Monat am Donnerstag, 13. Oktober, 19.30 Uhr. Gerne können Sie Platz an 
unserer Tafel nehmen. Gemeinsam wird geschnipselt, gebrutzelt und gegessen. 
Kommen Sie gerne mit dazu. Neben dem gemeinsamen Kochen reden wir über 
„Gott und die Welt“ und haben auch immer einen Blick auf die kommende Zeit in 
unserer Gemeinde. 

Helferkreis 
Die Gemeindenachrichten 11/2022 liegen ab Mittwoch, 26. Oktober, zur Abholung 
bereit. Neue Helfer*innen sind herzlich willkommen! Informationen erhalten Sie im 
Gemeindebüro. 

mailto:Teltow@gmx.de
mailto:Teltow@gmx.de
http://www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe)
mailto:(kontakt@peggy-langhans.de
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Näh-Café 
Wir laden Sie herzlich zum Näh-Café ein. Wir treffen uns am Samstag, 15. Oktober 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus. In Gesellschaft näht es sich leichter, auch 
wenn jede und jeder am eigenen Projekt arbeitet. Natürlich werden Tipps und Tricks 
weitergegeben. Herzlich willkommen sind Neugierige der ersten Stiche bis zu virtu-
osen Schnittmusterleser*innen jeden Alters. 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 
03328 / 41921, eine-welt-angebot@t-online.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di + Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
Fr: 10.00 bis 16.00 Uhr 

zusätzlich März bis Dezember: jeden 1. + 3. Sa im Monat 
15.00 bis 18.00 Uhr 

 
 

Angebote für Kinder und Jugendliche 
Die Kirchenmäuse 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
Jeden Mittwoch treffen sich unsere Kirchenmäuse von 9.30 bis 
12.00 Uhr in der Siedlungskirche. Bei den Kirchenmäusen entwi-
ckeln die „Kleinen“ erste soziale Kompetenzen. Ein kurzer kreati-
ver Impuls greift z.B. die Jahreszeit oder ein Thema wie Sand oder 
Wasser auf. Auch für Mütter und Väter sind die Kirchenmäuse eine 
gute Gelegenheit zum Gedankenaustausch. 
Weitere Infos und Kontakt über Martin Bindemann. 

 

Christenlehre 
Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir tref-
fen uns in der Siedlungskirche. Wir bedenken kirchliche oder bib-
lische Themen. Dazu wird gebastelt, gespielt, gelernt und gefei-
ert. Wir treffen uns in zwei Gruppen: 
Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 15.30 bis 
16.30 Uhr. Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen sich mittwochs 
von 16.30 bis 17.30 Uhr. 

Auch die Kinder aus Ruhlsdorf sind herzlich in die Siedlungskirche eingeladen. Im 
kommenden Schuljahr wird in Ruhlsdorf nicht zur Christenlehre, dafür zum Reli in 
der Schule eingeladen. Allerdings bietet der Reli in der Schule keine Frömmigkeits-
rituale und keine gemeindlichen Bezüge. Also kommt gerne mit zur Christenlehre in 
die Siedlungskirche. 
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 
 
 
 

mailto:eine-welt-angebot@t-online.de
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Konfirmandenunterricht 
Die Konfirmand*innen treffen sich im Oktober an folgenden Tagen in der Sied-
lungskirche: 
Dienstagsgruppe:  04./11./18. Oktober, jeweils 16:30 bis 18:00 Uhr 
Donnerstagsgruppe:  06./13./20. Oktober, jeweils 16:30 bis 18:00 Uhr 
Rückfragen bitte an Pfrn. Lorasch oder Pfr. Noack. 

 
Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich in zwei Gruppen, dienstags ab 18.00 Uhr bzw. don- 
nerstags ab 19.00 Uhr in der Siedlungskirche. Ansprechpartner ist Friedrich Wolter 
(regionaler Jugendmitarbeiter). 

 
Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Die Proben der Kinder-Theatergruppe (8 bis 12 Jahre) finden je- 
weils dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Siedlungskirche 
statt. Informationen und Anmeldungen bei Peggy Langhans 
(kontakt@peggy-langhans.de). 

 
 

Hörspiele selbst gemacht – ein Angebot ab 12 Jahren 
Es ist eine neue Idee. Wir wollen Hörspiele selbst entwickeln und aufnehmen. Es 
sind biblische, kirchliche und religiöse Themen mit denen wir uns beschäftigen. Die 
Grundidee orientiert sich an dem jüdischen Brauch, dass am Pessach das jüngste 
Kind am Essenstisch fragt und eine Antwort bekommt. Aus diesem Plot „Antwort“ 
wird das Hörspiel entwickelt. Dabei wollen wir tatsächlich beinahe alles selbst ent- 
wickeln: die Erzählung, die Rollen, die Geräusche, die Aufnahmen. Neben der Be- 
schäftigung mit dem Thema vermitteln wir so Medienkompetenz und fördern Be- 
wusstsein für die Sprache. Wir treffen wir uns montags von 16.30 bis 17.30 Uhr in 
der Siedlungskirche. Informationen bei Martin Bindemann. 

 

 

Podcast aus der St. Andreaskirche 
Es ist Herbst. Es ist Zeit der Ernte-Dank-Feste. Ernten 
und Danken und Feiern gehören zusammen. Danke für 
die Nahrung, die uns Kraft zum Leben gibt – Amen. Ich 
bin dankbar, dass es mir gut geht. Aber, wie geht es an-
deren? Kann ich etwas dazu beitragen, den Hunger zu 
lindern? Fragen über Fragen. Gut, dass wir Frau Albrecht 
von Brot für die Welt im Podcast begrüßen können.  

Hören Sie selbst: https://soundcloud.com/podcastsanktandreas 

 

 

https://soundcloud.com/podcastsanktandreas
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Kino in der Siedlungskirche 
Am 22. Oktober öffnet wieder das Kino in der Sied-
lungskirche. Wie Sie es kennen, zeigen wir zwei 
Filme. Der eine beginnt um 18.00 Uhr, der andere um 
20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Snacks und Getränke 
werden gegen Spende angeboten. Wie es in einem 
Kino üblich ist, gibt es auch bei uns Popcorn. 

 

18.00 Uhr: Lotta zieht um (Madicken på Junibacken) 
Spielfilm, Schweden, 1993, 82 Minuten, ein Film von Johanna Hald, Produktion: 
Svensk Filmindustri, Stamm Film AG, empfohlen ab 6 Jahren, FSK 0 

Lotta ist wütend und zerschneidet ihren kratzigen Pullover und beschließt außer-
dem, auszuziehen. Sie zieht in Tante Bergs Dachboden und macht es sich dort ge-
mütlich. Beim Zahnarzt will sie ihren Mund nicht öffnen und an Weihnachten und 
Ostern rettet sie die Familie vor einem trübseligen Fest. 

20.00 Uhr: Das Familienfoto 
Spielfilm, Frankreich, 2018, 94 Minuten, ein Film von Cécilia Rouaud,  

Produktion: Firelight, Jerico, SND Groupe M6, France 3 Cinéma, Cinéfeel Prod, 
empfohlen ab 14 Jahren, FSK 6 

Die drei Geschwister Gabrielle, Elsa und Mao könnten unterschiedlicher kaum sein: 
Gabrielle arbeitet als "lebende Statue" in Paris und ist ihrem Sohn viel zu unkonven-
tionell. Elsa hadert mit ihrem unerfüllten Kinderwunsch. Und der Spieleentwickler 
Mao ist trotz beruflichen Erfolgs noch gar nicht richtig im Leben angekommen. Da 
haben ihre getrennt lebenden Eltern ganze Arbeit geleistet. Der Vater war nie da, 
die Mutter, eine Psychotherapeutin, mischte sich dagegen in alles ein. Und bis heute 
hat sich daran nichts geändert. Die normalste ist da noch die demente Großmutter. 
Als der Großvater stirbt, ist die in alle Winde verstreute Familie gezwungen, sich 
zusammenzuraufen. Allein kann die alte Dame nicht bleiben; wie aber sollen die 
Kinder und Enkel eine Lösung für sie finden, wenn schon in ihrem eigenen Leben 
das pure Chaos herrscht ...? 

 
Kirchenmusik  

Kantorei 
Die Chorproben finden montags von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Wei-
tere Informationen über das Gemeindebüro. 

Posaunenchor 
Die Proben finden dienstags um 19.15 Uhr im Pfarrhaus statt. Interessierte melden 
sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 
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Kunst und Kultur auf dem Friedhof 
Wir freuen uns sehr darauf am Samstag, 08. Oktober, um 17.00 Uhr, Nadia Birken-
stock begrüßen zu können. 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Zum Repertoire der Harfenspielerin gehören sowohl eigene Songs und Kompositio-
nen als auch traditionelle keltische Folk Songs und Tunes. 

Durch Anfragen nach musikalischen Kooperationen sind auch erweiterte Fassungen 
ihrer Songs entstanden, darunter Arrangements mit Orgel, Streichquartett und vier-
stimmigem Chor sowie elektronische Remixes. 

Nadia Birkenstocks Kompositionen für Harfe werden weltweit von Profis und Lieb-
habern gespielt und unterrichtet. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang steht eine Spendenbox zur Kostendeckung. 

 

Offene Kapelle 
Wir öffnen jeden Samstag die Kapelle zur Einkehr von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Sie können eine Kerze entzünden, 
einen Moment innehalten, Platz nehmen oder „einfach 
kurz verschnaufen“. 

Ohne Ihre Mitwirkung geht es nicht 
Von Ostern bis zum Ewigkeitssonntag möchten wir die Kapelle auf dem Friedhof 
öffnen. Ihre Mitwirkung hier wäre das Öffnen, Beaufsichtigen und wieder Abschlie- 
ßen der Kapelle. Es geht nicht um Führungen und / oder Erklärungen zum Friedhof 
oder zur Kapelle. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann. 
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Lange Tafel – „Futtern wie bei Luthern“ 
Der Männerkochkreis lädt an die Lange Tafel am Sonntag, 30. Oktober, 16.00 Uhr, 
im Pfarrhaus. Anlässlich des Reformationstages wird es mittelalterlich. Neben einem 
Mittelalter-Buffet gibt es kreative Angebote für Jung und Alt. So kann geschnitzt wer-
den. Es gibt ein Quiz zu Fragen wie:  - Was und wie wurde damals gegessen? - Wie 
war das Leben im ausgehenden Mittelalter? - Wie war die Schrift? - Wie hat Familie 
Luther gelebt? 
Es wird gespielt, Geschichten und Gedichte werden gelesen, zum gemeinsamen 
Singen wird aufgespielt. Die Bierbrauer haben ein Lutherbräu zubereitet.  
Nehmen Sie Platz an der Langen Tafel. Der Männerkochkreis gestaltet einen fröhli-
chen und geschichtsträchtigen Mit-Mach-Nachmittag zu den Fragen der Geschichte. 
Es steht eine Spendenbox bereit. 

Herzliche Grüße Martin Bindemann und Gudrun Mrawietz 

 
 

Tanztee 
Zusammen mit der Tanzlehrerin Natalia Stärk laden wir ein zum Tanztee. Es ist ein 
geselliger Wochenstart, bei Tee, Kaffee und Gebäck und es wird getanzt. Es kann 
allein und auch sitzend am Platz getanzt werden. Neben der gemeinsamen Bewe- 
gung ist jede Menge Spaß garantiert, denn Frau Stärk hat viele Ideen im Gepäck. 
Kommen Sie gerne dazu und genießen Sie eine gesellige Zeit. Wir treffen und mon- 
tags von 11.00 bis 12.30 Uhr im Pfarrhaus. Zur Kostendeckung steht eine Spen- 
denbox bereit. Rückfragen auch bei Natalia Stärk unter 0179 / 6918202. 
 

 

Wanderrüstzeit 
Noch sind Anmeldungen möglich 

Machen wir einen Blick voraus, in die dann nächsten Ferien. Im Herbst, wollen wir 
auf eine Wanderrüste gehen. Wir sind einquartiert in ein leeres Pfarrhaus in der Nähe 
von Dahme/Mark. Dieses ist unmittelbar am Flämingskate gelegen. Dort sind wir 
Selbstversorger und haben nur eine spartanische Bleibe. Von dort aus werden wir 
unsere täglichen Wandertouren starten. Die Kosten belaufen sich auf 5 EUR pro Tag 
und Person, bei eigener Anreise. Merken Sie sich also bitte den Zeitraum 31. Okto-
ber bis 5. November und kommen Sie mit zur Wanderrüste in den Fläming. Für 
Infos und Anmeldungen kontaktieren Sie bitte Martin Bindemann. 
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Rückblicke 
Partnerschaftstreffen (27. bis 31.07.) 

Whistable – Kleines Wiesental (Schwarzwald) – Teltow 
Am Mittwochnachmittag des 27. Juli, starteten acht Teltower*innen und ebenfalls 
acht Schwarzwälder *innen in Richtung London-Gatwick. Relativ spät am Abend ka-
men wir an und es ging zu den Gastgebern. 

Am Donnerstag begannen wir den Tag mit einem Begrüßungsgottesdienst in der All 
Saints Church, um dann im dortigen Gemeindehaus ins Thema einzusteigen: „Eco 
Friendly Church“ – Wie kann Kirche ökologisch und ökonomisch sein? Was können 

wir für die Umwelt tun, wo können Ressour-
cen eingespart werden? Zwischendurch gab 
es Kaffee oder Tee mit Gebäck und mittags 
einen Imbiss.  
 

 

 

 

 

Am späten Nachmittag fand nach zwei 
Corona-Jahren mal wieder „Blessing of the 
water“ statt. Dies war verbunden mit einer 
Prozession, einem Gottesdienst am Hafen 
mit Posaunenchor und eben dem Segnen 
des Wassers.  Abends trafen wir uns beim Barbecue im Pfarrgarten zum gemütli-
chen Beisammensein.  
Freitag fuhren wir frühzeitig mit dem Bus nach London, wo wir nach einem kurzen 
Stop eine Bootstour nach Greenwich machten. Dort konnte jeder den Tag selbst 
gestalten. Einige wurden von Ihren Gastfamilien begleitet. Am Nachmittag ging es 
dann mit dem Bus von Greenwich wieder zurück nach Whistable.  

Den Abend verbrachten wir 
beim traditionellen „Fish & 
Chips“-Essen am Strand, 
denn Whistable liegt an der 
Nordküste der englischen 
Grafschaft Kent. 

Samstag wurden wir zu einem 
kleinen Gottesdienst in die  
Middle Wall Baptist Church 
eingeladen. Nach einem kur-
zen Beisammensein nach der 

Andacht trennten sich die Wege und es gab Freizeit. 
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In unserem Fall hatten sich unsere Gast-
geber eine Tour nach Rochester ausge-
dacht und sie waren mit der Idee nicht al-
lein. Es war ein wundervoller Tag. Zum 
Abend trafen wir uns wieder alle im Ge-
meindehaus zum Abendessen und dem 
obligatorischen „Bunten Abend“. 
Am Sonntag feierten wir den Ab-
schiedsgottesdienst mit Abendmahl 
nochmals in der All Saints Church. Nach 
einem kleinen Imbiss fand die Verab-
schiedung für die Rückreise statt. Ge-

genseitig wurde sich gedankt für die tolle Zeit, die liebevolle Bewirtung sowohl in den 
Gastfamilien als auch während der sonstigen Zeit, die angenehmen Gesprächen 
über alles, was uns zurzeit so bewegt und das tolle Programm und die gesamte 
Organisation. Keith McNicol und sein Team hat großartig vorgelegt und wir werden 
uns ganz schön den Kopf zerbrechen müssen, wenn wir im nächsten Jahr dieses 
Partnertreffen ausrichten. Wir hoffen natürlich darauf, dass wir viele Gastgeber*in-
nen und helfende Hände finden werden, die die Tage mit uns gestalten!  

Leider ist das traditionelle Treffen über Himmelfahrt für die Engländer organisato-
risch nicht mehr machbar und so haben wir locker die Zeit vom 28. Juni bis 02. Juli 
2023 angedacht. Eine rechtzeitige Information wird es Anfang nächsten Jahres ge-
ben. Wir blicken mit großer Vorfreude der Zeit entgegen!  

Ute Zander 

 
Café der Begegnung mal ganz anders 

Unser Café am 27. August fand nicht wie gewohnt im Pfarrhaus statt, sondern im 
Vogelpark und Streichelzoo in Teltow.  
Es war wie immer eine belebende 
Begegnung mit unterschiedlichen 
Kulturen und Nationalitäten. Fami-
lien mit Kindern nutzten bei einem 
Eis den Rundgang durch den Park, 
lernten einheimische Tiere kennen, 
wie sie leben, gefüttert werden und 
ein Streicheln genießen. Alle hatten 
sehr viel Spaß. 
Ein Höhepunkt war das gemein-
same Essen bei warmem Wetter im 
Garten des Restaurants BAZ. Mehr als 50 Menschen fanden dort Platz und freuten 
sich über freundlich servierte Pizzen, Burger, Pasta, Pommes und Chicken Nuggets 
sowie Softgetränke. Jeder konnte frei wählen, und nicht nur die Kinder waren be-
geistert. Es schmeckte allen, es wurde alles aufgegessen, was uns sehr freute. 
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Der Chef des Restaurants sorgte für zusätzliche Tische und Stühle und übersetze 
mit ins Arabische.  Das war sehr hilfreich und schaffte eine gute Atmosphäre. Wir 
selbst waren überrascht 
über so viele Men-
schen, die unserer Ein-
ladung gefolgt sind. Es 
war ein schöner ent-
spannter Nachmittag, 
so dass niemand auf 
die Zeit schaute und so 
trennten wir uns erst ge-
gen 18.00 Uhr. Wir 
konnten spüren, dass 
aus Fremden nicht nur 
Nachbarn, sondern 
auch Freunde werden. 
 
So einen erlebnisreichen wunderbaren Nachmittag konnten wir uns nur dank eines 
anonymen Spenders leisten. Wir sagen ein ganz herzliches Dankeschön und wür-
den es gern einmal persönlich tun im Namen unseres Teams und der Menschen, 
die gern zu uns kommen, sich austauschen und miteinander Freude haben.  

Ein Dank geht auch an unser 
Team, das stets zuverlässig und 
mit viel Engagement dabei ist. 
Trotzdem benötigen wir dringend 
Unterstützung in allen Altersgrup-
pen, denn die Menschen aus Sy-
rien, Iran, Irak, Libyen, Kamerun, 
Afghanistan, Tschetschenien, Uk-
raine leben als Single und in Fa-
milien mit Kindern in unserer Re-
gion. Sie benötigen Zuhörer, An-
sprechpartner und auch Beglei-
tung.  
 

Es ist ein Geben und Nehmen und eine Bereicherung für uns und die geflüchteten 
Menschen. 
Wir sind mit unserer ehrenamtlichen Arbeit gut vernetzt in der Kommune, im Land-
kreis, bei den freien Trägern in der Region und dem Diakonischen Werk. Unsere 
Initiative erhielt von der Stadt Teltow den Ehrenamtspreis für soziales Engagement. 
Unser nächstes Café der Begegnung findet am 29. Oktober ab 14.30 Uhr im Pfarr-
haus statt, kommen Sie doch auf einen Kaffee vorbei. 
Text: E. Muelenz für das Team des Cafés der Begegnung / Bilder: A. Scheppein 
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Danke! Tag der „Offenen Höfe“ am 28. August 
 

 

 

Ein großes Dankeschön an alle 
Helfer*innen. Danke für jede ge-
spülte Tasse, jeden abgetrock-
neten Teller, für jedes betreute 
Kinderspiel, jede geschnittene 
Pizza, jedes Kunstgewerbe, alle 
Kirchenaufsicht, jede gespielte 
Note, jeden gefegten Raum, für 
weggeräumte Gartenmöbel, jede 
Spende und alle Zeit, Kraft, Ner-
ven und Geduld!  
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Willkommen!!! 10 Jahre Familienfreizeit im Schlaubetal 
Am ersten Septemberwochenende haben sich wieder zahlreiche Familien im 
Schlaubetal getroffen, um zusammen in Anlehnung an die diesjährige Jahreslosung 
unter dem Thema „Willkommen“ zu singen, zu basteln, zu beten und neue Freunde 
zu finden. 

Willkommen waren einigen neue 
Gesichter, darunter auch ukraini-
sche. Willkommen waren Altbe-
kannte, die sich nach zwei Jahren 
wiedergetroffen haben. Und willkom-
men waren Alt und Jung, so hatten 
wir zum ersten Mal Großeltern mit ih-
rer Enkelin dabei. 
Wir haben beim Kennenlernen am 
ersten Abend entdeckt, dass einige 
von uns sich bereits vom Sehen ken-
nen, und gleich neue Bekanntschaf-
ten geschlossen.  

Wir haben am Samstagvormittag beim Basteln von Windspielen, Fächern, einer 
grossen Collage und dem Bemalen von T-Shirts und Beuteln auch festgestellt, dass 
wir bei Gott alle Willkommen sind und haben während den Aktivitäten über die weit-
läufige Auslegung dieses Begriffes diskutiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da wir aber gleichzeitig auch das 10-jährige Jubiläum der Familienfreizeit gefeiert 
haben, gab es am Samstagnachmittag eine richtige Geburtstagssause mit acht ver-
schiedenen Stationen zum Mitmachen, einem entsprechenden Laufzettel, einem 
Kuchenbuffet und natürlich am Schluss auch mit Geschenktütchen. Unser Willkom-
men hat sogar drei kleine Mädchen einer anderen Gruppe, die auch in der Jugend-
herberge gewohnt haben, angelockt und sie haben mit Feuereifer ihre Laufzettel 
ausgefüllt. 
Die Nachtwanderung rundete den ereignisreichen Tag ab und bei Wein, Spiel und 
Gesang haben wir noch lange zusammengesessen. 
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Beim sonntäglichen Gottes-
dienst haben wir all unsere Ein-
drücke der letzten beiden Tage 
Revue passieren lassen und 
festgestellt, dass „Willkom-
men“ immer erst ein Anfang ist. 
In diesem Sinne freuen wir uns 
auf die nächste Familienfrei-
zeit. Die Jugendherberge ist 
schon reserviert! 

Kathi Kölsky 
 
 
 

 
 

Wahlen zum Gemeindekirchenrat 2022 
Im Zusammenhang mit den Wahlen des Gemeindekirchenrates (GKR) am Sonn-
tag, 13. November 2022 ist der Gemeinde folgendes mitzuteilen: 

Der GKR hat folgenden Gesamtwahlvorschlag erstellt: 

 
Rolf Brix 
68 Jahre, Studienrat i.R.  
Nach 18 Jahren im GKR möchte ich meine erworbene Erfah-
rung weiter in den Dienst der Gemeinde stellen, z. B. im ge-
schäftsführenden Ausschuss, als Datenschutzbeauftragter, 
im Ausschuss für Öffentlichkeit sowie durch die Vorbereitung 
und Moderation der Sitzungen. 

 
 
 
 
Christian Muelenz 
69 Jahre, Bauingenieur, tätig im eigenen Unternehmen. 

Verheiratet, vier Kinder, seit 1975 wohnhaft in Teltow. 

Seit 2016 im GKR tätig, zuerst im Bauausschuss und z. Zt. 
als Vorsitzender des Sozialausschusses. Vor sechs Jahren 
war ich Mitbegründer des Cafés der Begegnung, für das ich 
mich noch heute engagiere. Gern möchte ich mich weiterhin 
in die Arbeit des GKR einbringen und die Zusammenarbeit 
mit den unterschiedlichen Arbeitsbereichen und Gremien nut-
zen. 
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Dina Schaffer 

45 Jahre, Sachbearbeiterin im Bundesministerium für Ent-
wicklungszusammenarbeit. 
Verheiratet, drei Kinder und seit 2012 wohnhaft in Teltow. 
Seit 2015 (mit kurzer Unterbrechung) als Elternsprecherin 
in der Kita aktiv und seit 2020 im Gemeindebeirat. 
Ich möchte unser Gemeindeleben mitgestalten und dafür 
Sorge tragen, dass wir den Wert unserer Gemeinschaft wei-
ter stärken und dafür die richtigen Rahmenbedingungen 
schaffen. Meine Kompetenzen liegen im Bereich der Kita 
und Familienarbeit, im Bereich Bauen, Ökologie und Lie-
genschaften. Hier würde ich mich im GKR gerne einbringen. 

  

Heinrich Schmidt-Hederich 

71 Jahre, Bundesrichter i. R. 
Verheiratet, zwei Kinder, seit 2008 wohnhaft in Teltow. 
Seit 13 Jahren Chorsänger in der Kantorei Teltow, seit 2016 
im GKR tätig, Mitglied im Ausschuss für Verkündigung, 
Ökumene und Kirchenmusik und der Kirchenkreissynode. 
Meine Schwerpunkte im GKR sehe ich zukünftig besonders 
in den Bereichen der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, 
insb. in der Unterstützung der Jungen Gemeinde, und der 
Kirchenmusik. Mein Ziel ist es, die vorhandene Gemein-
schaft unserer Kirche für alle Altersgruppen weiter zu unter-
stützen. 
 

 

Barbara Stirn (ehemals Barbara Nieter) 

59 Jahre alt, Musikwissenschaftlerin und Organistin.  
Bis zu meinem Umzug nach Berlin 2016, war ich mehrere 
Jahre Mitglied im Gemeindekirchenrat der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Andreas Teltow und in der Kreissy-
node Teltow-Zehlendorf. Nun bin ich nach Teltow zurückge-
kehrt. Sehr gerne möchte ich mit meinen Erfahrungen und 
Kenntnissen wieder als Mitglied des Gemeindekirchenrates 
die Arbeit in und für unsere Kirchengemeinde, insbesondere 
in den Bereichen Kirchenmusik sowie Finanzen, Bau und 
Liegenschaften, unterstützen. 
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Bekanntmachungen zur GKR-Wahl 
 

Am 13. November 2022 finden die Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR) statt. 
Wahlzeiten und -orte sind:  

9.00 – 14.00 Uhr: Pfarrhaus Ritterstraße 11 (während des Gottesdienstes ruht 
die Wahlhandlung), sowie  
14.30 – 17.30 Uhr: Gemeindezentrum Mahlower Str. 150. 

Es stellen sich fünf Kandidat*innen zur Wahl, die sich im Gottesdienst am 16. 
Oktober 2022 um 10.30 Uhr in der Andreaskirche persönlich vorstellen werden. 
Aufgrund der Anzahl der Kandidat*innen hat der GKR beschlossen, die Zahl der 
zu wählenden Ältesten nunmehr und abschließend auf drei festzulegen.  

Die Ausübung des Wahlrechts setzt die Eintragung in das Wahlberechtigtenver-
zeichnis voraus. Dieses Verzeichnis liegt in der Zeit von Montag, 17. Oktober bis 
Dienstag, 1.November 2022 im Gemeindebüro während der Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme aus. Beschwerden dagegen, etwa wegen Nichteintragung, müssen 
spätestens am Dienstag, 1.November 2022 beim GKR eingehen. 

Wenn Sie am Wahltag verhindert sein sollten oder aus sonstigen Gründen nicht 
selbst zur Wahl erscheinen können, beantragen Sie bitte spätestens bis Dienstag, 
8. November 2022 im Gemeindebüro Ihre Briefwahlunterlagen. Wenn Sie für einen 
Dritten Briefwahlunterlagen abholen wollen, so lassen Sie sich bitte von diesem 
schriftlich bevollmächtigen. Leiten Sie die ausgefüllten Unterlagen bis spätestens 
zum Ende der Wahlhandlung an den Wahlvorstand. Auf dem Stimmzettel können 
Sie von den fünf Kandidat*innen bis zu drei ankreuzen. Kreuzen Sie mehr als 
drei Personen an, ist Ihr Stimmzettel ungültig. Ungültig sind auch die Stimmzettel, 
auf denen keine Person angekreuzt wurde. Jede Person darf nur einmal ange-
kreuzt werden; werden diese mehr als einmal angekreuzt, gilt dies nur als eine 
Stimme. 

Die Auszählung der Stimmen durch den Wahlvorstand findet im Pfarrhaus Rit-
terstraße 11 am Wahltag um 18.00 Uhr statt; die Auszählung ist öffentlich. Die drei 
Kandidat*innen mit den meisten Stimmen sind gewählte Älteste; die übrigen zwei 
werden zu Ersatzältesten, die bei Verhinderung oder Ausscheiden eines Ältesten 
das Stimmrecht ausüben bzw. nachrücken. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Pfarrer Noack zur Verfügung 
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ADRESSEN und ANSPRECH PARTNER in der St. Andreasgemeinde Teltow 

St. Andreaskirche Breite Straße, 14513 Teltow 

Siedlungskirche und Gemeindezentrum   Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
Sprechzeiten: 
Mo und Do von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Di von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrerin Juliane Lorasch 0151 / 52092571, juliane.lorasch@gemeinsam.ekbo.de 
Sprechzeiten: Di von 9.30 bis 12.30 Uhr und nach Vereinb. 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Regionale Jugendarbeit    Friedrich Wolter 0178 / 6919066, friedrich.wolter@teltow-zehlendorf.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
friedhof@evangelisch-teltow.de 
Sprechzeiten: 
Mo, Do und Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Di (April bis September) von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Di (Oktober bis März) von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462, Fax 03328 / 308344 
kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 

Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde St. Andreas Teltow, Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Ute Zander, Tel.: 0160 / 90203335, ute.zander@evangelisch-teltow.de Redakti-
onsschluss für die Ausgabe Oktober: 11. September 2022 www.gemeinde-
briefdruckerei.de 
3.000 Exemplare, 10 Ausgaben im Jahr 
Kostenlos an alle evangelischen Haushalte in Teltow durch Austräger*innen des Helferkreises. 
Gerne senden wir Ihnen die Gemeindenachrichten per E-Mail als PDF-Datei. 
Bitte richten Sie Ihren Wunsch an gemeindebuero@evangelisch-teltow.de. 
www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 
www.kirche-teltow.ekbo.de 
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